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Nir. — Inſerat⸗Beſtellungen und Gelder übernimmt die Administration der „Krakauer Zeitung“. Zuſendungen werden franco erbeten. 


Amtlicher Theil. haben, daß es fo etwas wie einen Miniſterrath undſdes Reuter'ſchen Bureaus hat . Fehr sd fürldas Ausland im Voraus angeſchafft werden ſollen. 
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b g ein Haus der Gemeinen gibt; und da er in der einenſeine auf vollig unverbürgten hdlagen beruhendeſNachdem auch noch der Cours jenes Tages, an wel⸗ 
— i E ER. Richtung zu weit gegangen war, ſucht er den Fehlerſerklärt.) i N ehem die Belaſtung der Rechnung in der Kreditanſtalt 
je Setonsrathes, Jonas Engelhardt, demſelben den Mile durch eine ohn mächtige Kundgebung ſeinesſ Der Berliner „Bank- und Handels ⸗Ztg.“ wird, ſtattfand, angeſehen und richtig befunden wurde, wurde 
0 des Oeſterreichſſchen Kaiſerſtaates allergnädigſt zu verleihen Liberalismus in der andern gut zu machen. Wirſ wie fie fagt, „von unterrichteter Seite“ aus Wienſauch die Forderung für begründet gehalten. Den Tag 
abt. ie Mafeſtat k i h geftehen, wir können dieſe zwei Depeſchen nicht ohneſ mitgetheilt, daß die Audienz, weſche Baron Hübnerſdes Geſchäftsabſchluſſes ſelbſt habe ihm Baron Bruck 
— eg 1 n tiefes Bedauern anſehen. Was muß Italien, wasſbei Kaifer Napoleon hatte, von Eiſterem nicht nachge⸗ nicht geſagt. Eine andere Prüfung, insbeſondere die 
Alen von Auerheim, als Ritter des Ordens der eisernen Krone muß Europa von ihnen und ihrem Verfaſſer denken 'ſſucht, ſondern die Folge einer von dem Kaiſer bei ei⸗ der Börſentableaux, der Korrefpondenz und der Bü⸗ 
giter Klaſſe den Ordensſtatuten gemäß in den Ritterſtand dis Es iſt ein Glück für England, daß feine politifchelner zufälligen Begegnung an Baron Hübner gerich⸗ cher der Kreditanſtalt fand nicht ſtatt. Uebrigens er⸗ 
Oeſerreichiſchen Kaiſerſtaates allergnädigit zu erheben geruht. Stellung nicht ganz von der Gnade irgend eines Mi⸗ſteten Einladung war. 5 klärte Frhr. v. Brenetano, daß im normalen Geſchäfts⸗ 
deze . 3 re . niſters abhängt, ſonſt würde uns, abgeſehen davon, daß, Einer anderen ebenfalls „bewährten Quelle, versigange der Geſchäftsabſchluß dem Armee⸗Oberkommando 
A Arndenvater der Pfarre St. Leopold in Wien, Heimüc wir uns dieſer Geſchichte ſchämen, darob wahrhaftſdankt daſſelbe Blatt folgende Na richt: Der Groß⸗ hatte angezeigt werden follen. Baron Bruck ſelbſt hat 
af in Anerkennung feines vieljährigen eifrigen und erfpriep. [ange werden.“ Die „NP3.“ bemerkt hierzu: Wir|herzog von Toscana iſt auf einem Umwege vom Kai⸗ſſich bei feiner gerichtlichen Vernehmung einfach auf 
den Wirkens im Schul und Armenweſer, das goldene Ber: find ſelten in der Lage, der „Times“ zustimmen zulfer Napoleon aufgefordert worden, nach Paris zu fomzfieine ſchriftliche Aeußerung bezogen. 


"nftfreug allergnädigſt zu verleihen geruht. können, aber hierin hat fie Recht. Und was man vonſ men, ohne nähere Bezeichnung deſſen, was der Zweck Es muß hier noch bemerkt werden, daß er als Fi⸗ 
— . bord Z. AKuſſell denkt? Daß er ein revolutionärerſſeines Erſcheinens dort wäre. Auf eine Anfrage in Wienſnanzminiſter zur Haltung des Courſes fremde Deviſen 
N 0 Strohkopf iſt! . erhielt der Großherzog die Antwort, man halte es durch die Kreditanſtalt kaufen und verkaufen ließ, wo⸗ 
| Vichtamtlicher Theil. „Chronicle“ iſt mit dem Inhalte wohl einverftanelin feinem Intereſſe für erſprießlich, wenn er der Auf⸗fdurch das Aerar gleichfaus mit einer Schuld von 

Krakau, 9. November den, proteſtirt aber gegen das Zuſammenwerfen Frank⸗ſforderung folgen wolle, da ſich nicht abſehen laſſe, daß 210,000 fl. belaſtet wurde. Dieſe Geſchäfte wurden 


teichs mit den anderen Mächten. Lord John ſcheineſeine perſönliche Begegnung in Paris feiner Sgche Scha⸗ durch den Börſendirektor der Kreditanſtalt gemacht. 
Ueber die neueſte Note Lord J. Ruſſell's ſchreibt vergeſſen zu haben, daß Viktor Emanuel ohne Frank⸗ den bringen könne, da aber mehr als Ein Grund eben Außerdem hatte Baron Bruck auch für ſeine Perſon 
Nan der „K. 3.“ aus London, 3. November: Lordſteichs Beiſtand nicht auf neapolitaniſchem Boden als fetzt zu der Hoffnung berechtige, daß noch nicht Allesſeinen Konto bei der Kreditanſtalt, welcher Ende 1859 
John war gereizt worden, nicht ſowohl durch die Sieger ſtaͤnde. „Herald“ ſagt voraus, daß die De: unwiderbringlich verloren ſei. 1 mit einer Schuld desſelben von 25,466 fl. ſchloß, wo⸗ 
Schleinitz'ſche Note, die brühwarm nach der Koblenzer peſche in den Zuilerien ſehr verletzen werde. 1 Hinſichtlich der vielbeſprochenen Maßregeln des Ad: für Baron Bruck zur Ausgleichung laut eines Briefes 
Juſammenkunft abgeſchickt worden war, auch nicht durch In Turin ſpürt man in Folge dieſer Note wiederſmirals de Tinan trifft über Toulon folgende Nach⸗an Richter am 24. Jänner d. I: eine zweite intabu⸗ 
die Abberufung des ruſſiſchen Geſandten aus Turin, Oberwaſſer. Ein Leitartikel der „Opinione“ ſagt: Lordſricht ein: Am 27. Okt. — berichtet der ͥ„Toulonnais“litte 3 Perſonen gehörige Forderung mit gleichen Be⸗ 
ondern durch die liberalen engliſchen Blätter und durch Ruſſells Note ermuthigt die Regierung Victor Ema⸗vom 5. d. — war ein fardinifi Geſchwader von 6ſtrag der Kreditanſtalt cediren wollte, mit dem Bedeu⸗ 
„Daily News“ ſelber in vorderſter Reihe, die ihn we⸗auels, welche von Abberufungen und Proteſten derſ Fahrzeugen angelangt, um an der Mündung des Ga⸗ſten, die Hypothek werde mit Rückſicht auf eine erſt 
gen Feiner September⸗Note nach Turin fortwährendſandern Mächte geplagt iſt; fie bekämpft die Notenſrigliano eine Landung zu verſuchen; die energiſchenſzu bauende Eiſenbahn und die Unentbehrlichkeit des 
darf aufs Korn genommen hatten. Das aber hat Preußens und Rußlands und muß nothwendig die Demonſtrationen des Admirals de Tinan zwangen es, Grundſtückes zu Eiſenbahnzwecken im Werth ſteigen. 
ir nie vertragen können. Anklagen, Verdächtigungen, Idee Schleinitzs und Gortſchakoffs ändern. Englandſſich zurückzuziehen. Am 30, traf Admiral Perfano) Richter hatte es übernommen, dieſe Angelegenheit 
Schmähungen und Grobheiten der Gegner läßt er über hat ſich erhoben über die elenden Rückſichten (conside-ſſelbſt mit 10 Kriegsfahrzeugen ein und weigerte ſich bei der Kreditanftalt zu vertreten, woran er aber nach 
ſic ergehen, obgleich er ſelbſt da empfindlicher if} ale ſraaioni), auf welche ſich die Diplomatie des Continente ſſich Angeſichts des Yemen Bes weders zurückzu⸗ſeiner Angabe durch feine Verhaftung verhindert wur⸗ 
man einem Parlamentsmanne von ſo vieljähriger Dienft- ſtützte, um die italieniſche Bewegung zu hemmen. Eng⸗ ziehen, welches in See gegangen war, um ihn dazu zuſfde, ſo daß der Gegenſtand nicht weiter zur Beurthei⸗ 
thätigkelt zumuthen follte. Aber des Mangels an Li⸗ſland hat ein glänzendes Beispiel einer freien Regierungſzwingen. — Der ſardiniſche Admiral hatte Herrn vonſtung kam, ſondern die Forderung bei der Verlaſſen⸗ 
eralismus von den Organen feiner eigenen Partei be. gegeben, welches um ſo ſchneller Nachahmung findenTinan erklärt, daß er Inſtructionen erhalten habe, umſſchaft des Baron Bruck angemeldet wurde. Weiteren 
ſchuldigt zu werden, das bält er für einen Angriff auff dürfte, je ſchneller Italien ſtark und geordnet aus denleine Landung am Garigliano vorzunehmen, und daß Aufklärungen über dieſen und andere Gegenſtände der 
den hiſtoriſchen Namen Ruſſell, den er nicht ſtillſchwei⸗ gegenwärtigen Verhältniſſen hervorgehen wird. er gezwungen fei, fie auszuführen. Wenn die franzs⸗ Unterſuchung entzog ſich Baron Bruck durch Selbſt⸗ 
gend hinnehmen kann. Die Entgegnung darauf iſt Lord John Ruſſell bewundert in feiner Depeſcheſſiſchen Schiffe ihn angreifen, werde er ſich nicht ver⸗ſentleibung, nachdem er zuvor noch feine Papiere ge⸗ 
das am Schluſſe der Depeſche ausgeſprochene Glau- an Sir James Hudſon die ſeltene Mäßigung und theidigen, doch mache er den Admiral verantwortlich fürſſichtet und mehrere Pakete davon verbrannt hatte. In 
bensbekenntniß, das da lautet: „Ihrer Majeſtät Re-] Schonung, mit der die italieniſche Revolution bewerk⸗ die Folgen dieſer bewaffneten Intervention, die er für[Folge feiner Zuſtimmung zur Auszahlung der 50,746 
gierung wendet ſich lieber dem erfreulichen Anblicke zu, ſtelligt wird. Als neueſte Illuſtration dazu hat derſillegal halte, da er außerhalb der Gewäſſer von Gastaffl. wurden dieſe angewieſen und von der Kreditanſtalt 
den ein Volk gewährt, welches unter den Sympathien Gouverneur von Teramo an die Richter, Syndici undſund der Blokade⸗Linie dieſes Platzes ſei. — Angeſichtsſertoben. Dieſe ganze Forderung berubt aber blos auf 
und guten Wünſchen Europa's das Gebäude ſeiner[ Kommandanten der Nationalgarde der Provinz denfdiefer Proteſtation und des paffiven Verhaltens ſchickte einer liſtigen Rückdatirung. 
reiheiten errichtet und den Bau feiner Unabhängigkelil Befehl erlaſſen, alle „Reactionäre“ ohne Erbarmenſ Admiral de Tinan, welcher fürchtete, feine Inſtructio.] Die bei der Kreditanſtalt geſchloſſenen An⸗ und 
feſtigt.“ Auch dieſer Paſſus läßt an Deutlichkeitſniederzuſchlagen! Allerdings iſt dieſer Befehl nur eineſnen überſchritten zu haben, in aller Eile den „Descar⸗ Verkäufe von Werthpapieren wurden in Börſenta⸗ 
nichts zu wünſchen übrig. Die Italiener werden zu⸗ Umſchreibung der Ordre des königlich piemonteſiſchenſtes“ ab, um die Befehle der franzöſiſchen Regierungſbleaux eingetragen. In dem Tableau vom 7. Juli, 
frieden ſein; die engliſche Preſſe desgleichen. Und auch Generals Cialdini, der alle „reactionären“ bewaffnetenſzu holen. Die beiden Geſchwader beobachteten ſich ge⸗ſan welchem Tage die erwähnten 20.000 Pf. St. für 
daran läßt ſich nicht einen Augenblick lang zweifeln,] Bauern niederzuſchießen befohlen hat. Dieſe fo großelgenfeitig. — Der „Descartes“ traf am 4. Nachmittagsſden ärarifhen Zwilchvorſchußkonto gekauft worden fein 
daß die Oepeſche beim engliſchen Publikum um ſoſ Mäßigung hat unſtreitig die Freiwilligkeit der Abſtim⸗ſin Toulon ein. — Eine andere Nachricht beſagt, der] ollen, kommt dieſer Poſten weder im Einkaufs: noch 
großeren Beifall finden wird, je ſtärker fie den Gegen⸗ mung nur vermehren und erhöhen müſſen. Iöranzöſiſche Admiral habe Sr. Maj. dem Königelim Verkaufstableau vor; dafür erſcheint er in dem 
ſatz zwiſchen der Auffaſſung der engliſchen Regierung] Ein Pariſer Correſpondent des „Vat.“ ſchreibiſ Franz II. erklärt, er ſei jetzt beauftragt, nur das Meer Tableau vom 14. Juli in der 7. Poſt mit dem Cours 
und jener der übrigen Großmächte zu betonen befliſſen über die Warſchauer Conferenzen, daß dortſauf Kanonenſchußweite von Gaßta zu decken! bon 141, obgleich demſelben 5 Poſten „London“ zum 
war.“ auch über die allgemeinen Angelegenheiten Deutſch.]“ Man bringt die Ankunft zweier Commiſſäre des Courſe von 119 vorangehen und mehrere Poſten zum 
Der „Herald“ kritiſirt die letzte Lord John Ru ſeſlande verhandelt worden ſei. Auch ſoll Rußland die Sultans von Marocco unrichtig mit den f paniſch⸗JCourſe von 119 und 118,75 folgen. Durch die An: 
ſetl'ſche Depeſche in ſehr trefflicher Weiſe. Er ſchreibt: Reviſion des Vertrages von 1856 angeregt, Preußenſmarokkaniſchen Verwickelungen im Zuſammenhangſgaben der Direktoren Richter und Schiff iſt konſtatirt, 
„Oest magnifique, mais ce nest pas la guerre“, aber in Folge feiner Verbindung mit England Be- und behauptet, der Sultan wünſche von Neuem dieldas die 20.000 Pf. St. aus 12.000 Richter'ſchen 
ſagte ein Franzöſiſcher General vom Reiterangriff bei denken getragen haben, ſich dieſem Begehren anzu⸗ Vermittelung Englands in Anſpruch zu nehmen. Esſund 8000 Pf. St. der Kreditanſtalt angehörigen be⸗ 
alaklava. Lord John's Depeſche macht einen ähnli⸗ ſchließen, wahrend Oeſterreich ſchon feit drei Monatenſhandelt ſich bei der Miſſion der beiden Commiffäre ſtehen. 
en Eindruck. Sie mag alles Mögliche fein, nur ififoiefem Verlangen zugeſtimmt haben fol. In der ita⸗ nicht um Spanien. Denn das letztere hat bereits fihl Aus Richters Privatkonto iſt zu entnehmen, daß 
ſie nicht diplomatiſch. Lord John, ſo ſcheint es, hat lieniſchen Frage ſei es zu keinem entſcheidenden Be- willig gezeigt, Tetuan binnen Kurzem zu Taumen undſer am 14. Juli 12.000 Pf. St. zum Courſe von 141 
alle Gewiſfensſerupel überwunden, die ihn vor 6 Wo: ſchluſſe gekommen, man habe ſie gewiſſermaßen offenſ[dem Sultan für Zahlung der Kriegsentſchädigungs⸗ſan die Anſtalt übergab, welche dieſe ſammt eigenen 
chen beunruhigten und ſich endlich entſchloſſen, die Auf⸗Jgelaſſen und ſei bloß übereingekommen, ſich gegenſei⸗ gelder lange Zeit zu gewähren. Vielmehr iſt der Ab⸗8000 Pf. St. am ſelben Tage an den Zwilchvorſchuß⸗ 
gabe, vor der Louis Napoleon zurückſchrak, zu übereftig die Beobachtungen und Aufklärungen über dieſſchluß eines Handelstractates mit Marocco im Werk, konto verkaufte. Da vom 7. bis zum 14. Juli der 
nehmen. Wir waren an ſolche Dinge in der heimikEreigniſſe mitzutheilen, welche jeden Augenblick eintre⸗ſan deſſen Vortheilen Frankreich ſofort theilzunehmen Cours auf London von 141—142 auf 118—119 zu: 
ſchen Politik des edlen Lords gewöhnt. Ein Triumphſten können. Der Kaiſer Alexander und der Kaiſer[hätte. Dieſer Tractat mit Marokko würde dann dasſrückwich, das Aerar alſo durch die Vorſpiegelung, der 
über ein Torycabinet oder über einen wigghiſtiſchen don Oeſterreich ſollen zwei ſehr wichtige Unterredungenſerſte Glied in einer Kette von Handels verträgen ſein, Einkauf habe ſchon am 7. ſtattgefunden, um eine 
ollegen iſt am Ende ohne große Folgen; aber dies: mit einander gehabt haben; die erſte, vorbereitende, die man auf der Baſis der durch den Cobdenſchen Coursdifferenz von 22— 23 Perz. (per 10 Pf. St.) 
mal ſucht Lord John einen Monarchen zu überbieten, habe über eine Stunde gedauert; die zweite fol in Vertrag eingeweihten Politik mit den Mittelmeerſtaa⸗verkürzt wurde, da ferner nach Richters eigenen Anga⸗ 
der bekanntlich einige Willenskraft und manche Hülfs⸗ der Nacht vor der Abreiſe Alexanders II. ſtattgeſun⸗ſten abſchließen will. In dieſen Plan gehört auch derſben der Zwilcheinkauf ſchon am 13. eingeſtellt und 
mittel beſitzt.“ Der Schluß des Artikels klingt wie Be⸗ſden haben. Der Prinz-Regent ſoll mit dem Kaiſerſjetzt in der Ausführung begriffene Verſuch, den türki⸗[ Hoppe am 14. Juli zurückberufen wurde, fo beſtand 


ſorgniß und Warnung: „Hat Lord John die Folgenſvon Oeſterreich den Czar vor ſeiner Abreiſe beſucht , ſchen Handelstractat von 1838 zu revidiren. am 14. Juli kein Bedarf nach Londoner Deviſen mehr, 
— Sein Manifeft verpflichtet uns 90 1 di⸗ 1 Er N 4 dann ſich 8 weshalb der Einkauf von dieſem Tage nur eine liſtige 
cten Unterſtützung der Sardiniſchen Politik. enn ie beiden Kaiſer allein an einem Tiſche gelaſſe eh? TUR IE und rechtloſe Handlung war, die Einkaufsproviſton ent⸗ 
morgen ein Telegramm meldete, daß der Franzöſiſche haben, auf welchem Papier, Tinte und Thee aufge: Der Prozeß Richter. fällt, fo daß alfo das Militärärar mit dem Betrage 
dmiral die Sardiniſche Flotte vom Meere weggeputzt ſtellt war. Erſt um 4 Uhr 20 Minuten Morgens [Goriſetzung der Anklageſchrift.] von 50.746 fl. abzüglich der Remuneration von Hoppe 


fo wütet, daß 20,000 Zuaven in Gaeta gelandet find, er ſich die beiden Kaſſer mit freundfpaftlihem|) Dieſer Bericht wurde am 23. December Baronſper 2500 fl. alſo mit 48.246 fl. betrügeriſch beſchä⸗ 
ter e. die Italiener England für moraliſch vere Händedruck. Nach der Abreiſe des Ezar hatte der Bruck mit der Anfrage mitgetheilt, ob und wie weitldige wurde. In einem Briefe vom 9. Juli führt 
Lord Jobalten, ihnen zu Hülfe zu kommen. Und nach en von Oeſterreich noch eine lange Unterredung ſich die Forderung als liquid darſtelle. Hierüber Au Richter die Furcht vor einer neuen Finanzoperation als 
kommen — iſonnement wird Victor Emanul voll: mit Si Prinz⸗Regenten. * [berte ſich dieſer am 3. Jänner 1860, daß der Ein: Grund feiner Beſorgniß vor einer Verſchlechterung der 
deſſen Bewob g it fein, wenn er Venetien angreift] * Reuter'ſche Bureau, das erſt dieſer Tage vonſund Verkauf der ausländiſchen Valuten mit Geneh⸗[Valuta an. Es iſt daraus zu entnehmen, daß er doch 

indus!) ja der (ſo wie die Irländer, Jonier und einer Eircularnote des Grafen Rechberg über dieſmigung des Armee⸗Oberkommandoss geſchehen fei, daßſgewiß nicht das durchschnittlich zum Courſe von 145 
Hindus! R. auch „unterdrückt“ find.” Warschauer Zuſammenkunft berichtete, bringi|er die Rechnungen der Anſtalt richtig befunden habeſangekauſte „London“ zu einer Zeit, wo er deſſen Skei⸗ 
Auch ie Nr verzweifelt an Lord John jetzt eine neue Verſion über denſelben Gegenſtand. und keinen Anſtand gegen die Zahlung mache. Dit gen erwartete, zum Courſe von 141 verkauft haben 
Auſſell s Tack, Conſeguenz und ſtaatsmänniſchem Gee Hienach erklart Graf Rechberg, die Warſchauer Zu-] Prüfung dieſer Rechnungen befteht nach der eidlichen wird. Den Börſentableaux, den Büchern, der Ausſage 
Kid und ertberit im d beit müſſen hinzuſetzen wohl⸗ ſammenkunft habe den Zweck gehabt, die Beziehungen Ausſage des k. k. Miniſterialraths Frhrn. v. Brentano des Direktors Schi gegenüber ſuchte er ſeine Be⸗ 
verdienter Weiſe — eine Lection wegen der ſchreiendenſzwiſchen den betreffenden Monarchen enger zu ſchließen Referenten in dieſer Angelegenheit, in Folgendem: Ba⸗[hauptung, die 20. Pf. St. ſeien ſchon am 7. Juli 
Widerſprüche zwiſchen ſeiner erſten und zweiten Turi-ſund eine Vereinbarung über ein gemeinſames Verhal-ſfron Bruck habe ihm, der von der Sache keine Kennteſzum Tagescours gekauft worden, ſchließlich dadurch zu 
der Depeſche. Sie ſchreibt: Lord John hat ſondeiſten herbeizuführen. Es ſei ein vollkommenes Einver⸗ niß hatte, die Aufflärung Be er habe, als besiftügen, daß er ſagte, er ſelbſt habe die Geſchäfte abge⸗ 
dweifel die Entdeckung gemacht, daß feine frühere ab⸗ſnehmen zu Stande gekommen, nicht aber irgend eine züglich der Valuta zum Zwiſchengeſchäft fein Rathſſchloſſen und hievon den Kreditdircktor nur. verſtändigt, 

utiſtiſche Sendſchriſt wenig Anklang bei feinen Colle⸗ Intervention in Italien, noch irgend etwas, was einen erbeten wurde, ſich dafür ausgeſprochen, daß für einenſſowie daß er dieſes Geſchäft ſchon bei feiner Beſpre⸗ 
gen oder beim Volke fand und man wird ihn erinnertlfrieg hervorrufen könnte. — (Die frühere Nachrichi[Eheil des vorausſichtlichen Kauſpreiſes Wechſel aufkchung mit Baron Bruck für abgeſchloſſen hielt. Diefe 


0 

Behauptung iſt aber grundlos, weil Richter kein Recht[Waare dem Muſter vollkommen entſpreche, erwirkten zſeines Silberanlehens nach London ging, Frhr. v. Bruck“ Ihre Majeſtät die Kaiſerin Karolina Auge, 
batte, für die Kreditanſtalt 20.000 Pf. St. zu ver-|b. da ferner Joſef Porges, Leopold Abeles und Jo⸗ſes für zweckmäßig hielt, feine Operation dadurch zuſbat ſich am 6, d. von Salzburg nach Inns brut .p 
kaufen, indem dieſes Geſchäft nach der Inſtruction demſhann Münzberg ein vertragsmäßiges Recht hatten, unterſtützen, daß er auf der Wiener Börſe Londonſgeben, wo Ihre Maj. einige Zeit zu verweilen 
Börſendirektor zuſtehe; weil ferner auch Baron Bruckſeine beſtimmte Menge Stoff, beziehungsweiſe Garn,(Deviſen) verkaufen, und dagegen auf auswärtigenſſichtigt. . un gt 
als Finanzminiſter nicht in der Lage war, ſelbſt imſum feſtgeſetzte Preiſe zu liefern, dieſe Lieferanten aber Plätzen Nationalanlehen kaufen ließ, um die Valuta Ihre kaiſ. Hoh. Erzherzogin Sophie wird 
Namen des Militärs ein ſolches Kaufgeſchäft abzu⸗ durch die erdichtete Angabe von Richter und Krumb⸗ zu drücken und den Curs der öſterr. Papiere zu heben. gen aus Iſchl hier eintreffen. 
ſchließen, und weil endlich Richter ſelbſt in feinem Ver- [holz, das Armee⸗ Oberkommando habe die Lieferung] Mit allen dieſen Operationen war die Creditanſtalt Aus München, 6. November, wird gelb 
höre wiederholt angibt, daß er mit Baron Bruck nurſreducirt, theils wirklich bewogen, theils zu bewegenſvom Finanzminiſterium betraut, indem Frhr. v. Bruck] Se. k. Hoh. der Herr Erzherzog⸗Statthalter von ge 
die Frage der Zweckmäßigkeit des Ankaufs von Devisfoerfuht wurden, ſich auch ihre Lieferungen beſchränkenſdie bezüglichen Aufträge dem Director Richter ertheilte.|rol Karl Ludwig, welcher feit einigen Tagen bie 
fen beſprochen und Baron Bruck dieſe Frage bejahte. [zu laſſen und dadurch einen Schaden von mehr alsſEs ſcheint, daß Franz Richter dem Finanzminiſter diefweilt und im Hotel „zum baieriſchen Hof“ abge geh 
Wäre aber auch wirklich der Kaufabſchluß am 7. Juliſ 7000 fl. erlitten haben; o. da ferner Richter dem Ae⸗Verſicherung gab, es werde für das Aerar kein befon-fift, beſuchte im Laufe des geſtrigen Tages me 
zu Stande gekommen, fo bliebe die Handlungsweiſeſcar die Coursdifferenz von 47,246 fl. beim Zwilchge⸗ derer Nachtheil daraus entſtehen. Es zeigte ſich aber, Ateliers hieſiger Künſtler, und machte mehrere 
Richters doch ein Betrug und zwar ein der Kreditan⸗ichäft nur durch liſtige Rückdatirung des Geſchäftsab⸗ daß die Operation eine verfehlte war ; denn es ſtelltel käufe. In Civilkleidung nur von einem dienſtthüe 
ſtalt zu / des Schadenbetrages von 48,246 fl. zu⸗ſichluſſes entlockte; — da alſo Richter und Krumbholzſſich nach Schluß des Geſchäftes ein Deficit von 400.000 Hofkavalier (Baron v. Hornſtein) begleitet, ſieht m 
gefügter. Dann hätte letztere allein am 14. Juli denſſich hinter einen falſchen Schein verbargen, um ſichffl. heraus. National⸗Anlehens⸗Obligationen, von wel⸗ [den durchlauchtigſten Prinzen häufig zu Fuße m 
Anſpruch auf den ganzen Differenzgewinnſt gehabt, daf unrechtmäßigen Gewinn zuzueignen und dem Aerarſchen 1,400.000 fl. zum Curs von 72 verkauft wordenſniren und ſich die reichen Kunſtſchätze der Stadt 05 
Richter ſelbſt zugibt, daß er erſt am 13, oder 14. Juliſund Privaten an ihrem Vermögen theils unmittelbar, ſind, wurden auf einem conto separato verbucht, undſſehen. Am Allerſeclentag beſuchte der Herr Eu 
ſich entſchloſſen der Kreditanftalt die Summe von 12ftheils durch Verleitung derſelben zu ſolchen nachtheili⸗Jdieſe Verbuchung geſchah am 6. Juni v. J. Zum den Friedtof, vorgeſtern Sonntag das Hof: und fol 
Tauſend Pfund St. aus feinem Depot zu überlaſſen, gen Handlungen, zu denen fie ſich ohne die angewand⸗] Schluſſe, nämlich am 31. December, wurde plötzlichtionaltheater. Heute (Dinstag) Mittags 12 UN ge 
und daß die Anſtalt die Zinſen für jene 20,000 Pf.ſten Vorſpielungen nicht würden verſtanden haben, eieffür dieſe National-⸗Anlehen der Curs von 77 angeſetzt, Ihre Majeſtät der Kaiſerin⸗Witwe Karoline Ur 
St. auch erſt vom 14. Juli berechnete, während ihrſnen Schaden von mehr als 300 fl. zuzufügen ſuchtenſals ob die Greditanftalt 77 fl. hiefür bekommen hätte. aus Salzburg bier ein, und trat nach kurzem w die 
die Intereſſen vom 6. Juli an berechnet worden. Rich⸗ und wirklich zufügten, ſo bilden dieſe Handlungen Bei dieſer ganzen Summe iſt die Anſtalt um 70.000 lthalt in Begleitung des Erzherzogs Karl Ludwig 
ter will fi) zwar ſchon am 7. Juli vorgenommen undſgrößtentheils vollbrachte und nur zum Theil verſuchte fl. beſchädigt. Ein Conto auf 150.000 fl. ungariſche Rückreiſe nach Innsburck an. dn 
am 8. dem Börſendirector Schiff geſagt haben, daf Verbrechen des Betrugs, ſtrafbar nach $. 8, 197, 201 Grundentlaſtungen, obgleich dieſe Poſt im Verkaufs⸗ Die von verſchiedenen Blättern (es hieß auch iet, 
er zu jenen 20,000 Pf. St. einen Theil aus eigenemſund 103 des St.⸗G.⸗B., deſſen beide durch ihre Cot⸗ tableau ſich nicht vorfindet, iſt diesfalls im Courſe auch Grafen Rechberg) mitgetheilte Warſchauer Nacht 
Depot geben wolle, da er durch Ankauf von Garn imfrefpondenzen (F138, 2), durch fingirte Verbuchungenſſo geſtellt, daß die Anſtalt um 7% beſchädigt worden daß Se. Majeſtät dem Kaiſer auf der Reiſe 5 
Inland disponible Deviſen habe; er müſſe ſich jedockſund unregelmäßige Bu führung (F. 138, 11), in fak-ſiſt. Die Anſtalt ſelbſt hat fie um 70% % verkauft,[Warſchau eine Brieftaſche mit wichtigen Papiere 1 
berechnen, wie viel „London“ er hergeben könne, tiſcher Beziebung durch ihr Geſtändniß ($. 140, 1), [während fie mit 73— 74% angeſetzt find. Demun⸗ fund einer bedeutenden Gelvſumme geſtohlen we 1% 
was doch offenbar nicht als Kaufvertrag angeſehenſourch deſchworene Zeugniſſe (d. 140, 2) und durchſ geachtet find dieſe Actien auf das Zeichen des Sol ſei, iſt zufolge einer authentiſchen Mittheilung 1% 
werden kann. Befund beeideter Sachverſtändiger (263 St. P. O.) [dem Finanzminiſterium eingetragen, zum Courſe von|gründet ; fie mag ihre Entſtehung dem Umftande 10 

Darin allein aber liegt ſchon eine Argliſt, daß einfrechtlih beſchuldigt find. 68¼8%,q wodurch der Creditanſtalt ein Schaden von danken, daß Graf Falkenhayn eine Brieftaſcht „ 
Haupfdirector der Kreditanſtalt bei der Deviſenanſtall[ Mit dem Verbrechen des Betruges trifft wiederſ75.000 fl. erſcheint. Es wird ſich zum Schluſſe ber:]4000 fl. im Waggon liegen ließ, welche ſich ein u 
der letztern ſich ohne alle Ermächtigung vorbehalten, Richter auch das nach §. 105 d. St.⸗G.⸗B. ftrafbarc ausſtellen, ob und wie weit auf dies Factum auch die laſſener Sträfling aneignete; der Dieb wurde je 
ſpäter eine beliebig große Summe eigener Deviſen Verbrechen der Verleitung zum Mißbrauch der Amts Anklage ausgedehnt werden kann; eine formele An⸗ bald verhaftet. Man fand bei ihm den größten . 
ſtatt der der Anſtalt gehörigen unterzuſchieben und da⸗ſgewalt zuſammen. Es iſt bereits Eingangs der ob⸗ſklage wird jedoch derzeit noch nicht erhoben.“ des geſtohlenen Gutes. int 
durch die Anſtalt, wenn der Cours fleigt, um den grosfjective Thatbeſtand dieſes Verbrechens vorausgefdid In der erſten Sitzung ließ der Präſident auch Se. Exc. der Graf Rechberg, welcher eine kl 
ßen Theil ihres Coursgewinnes zu bringen, wenn erſund nachgewieſen worden, daß Richter dem Baron daß Teſtament des Baron Eynatten verleſen. Es lau-|Erholungsreife nach Donsdorf (einer Familienbeſik 7 
aber fällt, ſie den größten Schaden allein tragen zu Eynatten ein wirkliches Geſchenk von 26.000 fl. machte. tet im Weſentlichen: „Gott Almächtiger ſei meiner ſim Württembergiſchen) unternommen hat, wird jr 
laſſen und dieſes Geſchäft damit zu verdecken, daß er[Es würde bei dieſem Verbrechen blos der Nachweis Seele gnädig, ſehe, daß ich dieſe Pein nicht weiter zuſgen oder übermorgen hier zurückerwartet. Bald Tr 
in die Bücher der Kreditanſtalt fälſchlich eintragenſder Abſicht zur Verleitung zu einer Parteilichkeit genü⸗ſertragen vermag; ich babe mich ſchwer vergangen undſdeſſen Rückkunft wird ſich der noch hier weilende A 
laſſe, als hätte er ſchon in den früheren Tagen dielgen. Abgeſehen davon, daß die Engete⸗Commiſſionſmeine Familie in eine gräßliche Lage gebracht, Gon Graf Apponyi auf feinen Poſten nach London begebe, 
erſt ſpäter feſigeſetze Summe von Deviſen an die An⸗Richter als Monopoliſten bezeichnet, daß er bei feiner möge fie ſtärken, daß fie ihr Unglück ertragen; fi] Der k. k. Geſandte Herr Graf v. Trautmang 
ſtalt verkauft. Daß Richter aber dieſen Entſchluß am [großen Lieferung keine Kaution wie Andere zu erlegenſwerden für mich beten. Meine braven Söhne mögen 
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dorff iſt heute über München auf feinen Poſten N 


7. Juli unmöglich gefaßt haben konnte, daß er die er⸗fbrauchte, alſo das diesfällige Capital auf ergiebigereſnicht vergeſſen, dem Kaiſer gute Dienſte zu leiſten und Karlsruhe abgegangen. 1 
forderlichen Deviſen von der Kreditanſtalt auf Kredil[Weiſe Verwenden konnte; abgeſehen davon, daß dieſzu zeigen, daß ihr Vater ihnen die Grundſätze der Der F3 M. Ritter v. Benedek hatte heute 5 
kaufte und letztere in ihrem Portefeuille ſtets 3I—5ö|Rontrafte am 15. Juli (als der Friede von Vilas{wahren Soldatenehre beigebracht bat.“ Nach einemſdienz bei Sr. Majeſtät dem Kaiſer und wird moch 
Tauſend Pf. St. hatte und auch nur er bei der An⸗franca bereits geſchloſſen war? Anm. d. Berichterſt.) Abſchiede von feinen Verwandten und Freunden ſagt nach Verona abgehen. per 
ſtalt, nicht aber dieſe bei ihm Erleichterung der Gee noch nicht ratifieirt waren, daß er als Lieferant dieſer weiter: „Se. Majeſtät der Kaiſer wolle in feiner]. Der ungariſche Hoſkanzler, Baron Va, ba 
ſchäfts abſchlüſſe ſuchte. Als Beleg hiefür dient auch Muſter feiner Mitbewerber prüfte und ſowohl Schroll[ Huld und Gnade, die ich leider verwirkt babe, meinerfteits feine Amtsthaͤtigkeit begonnen. 10 
ein Brief Richters an Krumbholz vom 13. Mai, wo⸗ſund Söhne, als auch Ritter v. Zabony, welche aus⸗[Familie und meinen Kindern nichts entgelten laſſenz Als künftigen ſiebenbürgiſchen Hof tanzte, 
f ich habe ihm ja 46 Jahre treu gedienk.“ Seinenſnennt man in Peſth außer dem bereits erwähnten or 
fen Franz Kemeny Graf Emerich Miké, doch fol 57 
ſelbe nach der „M. S.“ Bedenken tragen, dieſes ar 


Daß Richter einer betrügeriſchen Abſicht fähig fei,jum fo weniger Richter, der ſich ungeachtet wiederhol⸗ zunehmen und den Director Gredler, als Mitvormund anzunehmen. 8 6 
Die Schlußverhandlung wider Franz Rich!“ 
über einige Koſtbarkeiten und ſchließt mit der Bemer⸗Jwurde wegen plötzlicher Erkrankung des Borfigeni 


In der Reihe der quittirten Officiere, welche 0 
jüngſte Nummer der „M. 3.“ bringt, finden wird, 
der Greditanflalt. Michael Angel, Kanzleidiener der Hauptmann Friedrich Freiherrn von Bruck und a 

Rittmeiſter Ludwig Freiherrn von Eynatten. O0 
ſtere quittirte mit Beibehalt des Milnärcharakters , 


ungeachtet des Einkommens feiner zwei Fabriken, mit| Von fo viel gegründeten Anſtänden iſt auch nichtſmiſſär. Samuel Kallberg, Agent des Richter. Karl v. ſer 5 
Man ſchreibt aus Peſth, 4. Nov.: Alles de 


mehreren Freunden zum Zwecke des Börſenſpiels ein Einer, deſſen Beſeitigung Richter gelungen wäre; ſo 
fog. Conſortium bildete, welches bei der Kreditanſtaliſwurden die zu ſchmalen Leintücher und die als un⸗turs⸗Commiſſion. Joſeph Ritter v. Glommer, k. f.|barauf hin, daß ſich die Situation in den letzten 
ſich eines großen Kredits erfreute und auf den Namenſzweckmäßi begutachteten Strohſack⸗Calicots auf Ey: Ober⸗Kriegscommiſſär. Ed. Strnad, k. k. Hauptmann Stunden weſentlich gebeſſert hat. Die neuen Oberge 
„Johann Liebig“ eingetragen war. Auch aus ſeinerſnatten's efehl angenommen. Richter ſagt ſelbſt, „daßſder Prager Monturs⸗Commiſſion. Johann Ecker v.|ipäne befinden ſich Alle, mit wenigen Ausnahmen 
Stellung zog er den größtmöglichften Vortheil. So er⸗ihm feine Stellung zu den einflußreichſten Perſönlich⸗ eb 

hielt er von Johann Liebig für feine Empfehlung des⸗Ikeiten einen wesentlichen Vorſchub gewährte.“ Die erſteſmer, Chef der Firma Schirmer und Sommer. Sal. raſchung ſich ſträubten, die ihnen übertragene Mi 
Przibram, Fabriksbeſitzer. Eduard Porges, Gebrüder. anzunehmen, beginnen ſie jetzt, nachdem ſie Gelege, 
Joſeph Porges v. Portheim in Smichow. Friedrich Ku⸗ſheit hatten, miteinander in Berührung zu kommen, 

binffy. Fabrikant. Marcus, Kaufmann. Handelsmann] Sachen günfliger zu beurtheilen. Nach einem ander“ 


drei Namen beſchränkt blieben, ſondern daß won 


eigenen Deviſen, die er zu 145 einkaufte, und die am 48, 246 fl. auf immerwährende Zeiten genehmigt geblie⸗ dent der Creditanſtalt. Salomon Niederbofheim, Cheſſ Herren, den Bitten ſeines Komitates folgend, die ar 


fo daß er diefe Summe, da die liſtig entlockte Gourselpubeugen ($. 138, II), durch das Geſtaͤndniß des Lanna. Albert v. Klein. Anton Prelautſch, k. k. Haupt⸗ 


differenz 26.383 fl. betrug, Tags zuvor (am 14. Juli)[Thatſächlichen (5. 140, 1), durch ſeine Geneigtheit undſmann zu Stockerau. Herr v. Hornboſil Director derſeinzelnen Fakultäts⸗Gutachten gemachten Anträge wegen 
N Beſtellung von proviſoriſchen Supplenten für den ung“ 


tel zu verſchaffen, den mächtigen Freiherrn von Ey⸗ mußten daher nach $. 200 St.⸗P.⸗O. in Anklageſtand 
natten als Werkzeug zur weiteren Beſchädigung desſverſetzt werden. Die Fortdauer ihrer Unterſuchungshaft 
Aerars zu gewinnen. Diele Darſtelung der Liefe⸗fſtützt ſich auf $. 156 a St.⸗P.⸗O.; die Einbeziehung 
rungen hat folgendes Ergebniß! a. Da Franz Richterdes Heinrich Bayer als Beſchuldigten wegen Ueber: 
durch den Vertrag vom 22. 

war, dem genehmigten Muſter vollkommen gleiche walt fügt ſich auf fein Geſtaͤndniß, dem Schneider⸗[H 
Waare von guter Qualität zu liefern, er aber undlmeifter Michael Hegelſtetter der Monturs⸗Haupt⸗Kom⸗ 
Krumbholz ſowohl eine geringere Anzahl von Fädenſmiſſion in Stockerau noch während der Lieferung ein. Die. 
mittelſt Reduktion der Breite des Stoffes von 31“ auf Kreditlos verſprochen zu haben, was dieſer Zeuge auchldeira wird, wenn nicht noch eine ſpätere Abänderungſſch 
30“ und Verminderung der Fäden pr. a Quadrat⸗ beſtätigt. 
zoll, als auch eine geringere Stärke zu den gelieferten 

Stoffen verwendeten und hiedurch das Aerar an der] In der erſten Sitzung erflärte der Staatsanwalt, 
Stoffmenge um mehr als 26,000 fl. beſchaͤdigten undldaß „nach Faſſung des Anklagebeſchluſſes ſich noch ein I 16d 1 
die Reduction der Breite unter dem Vorwande eines wichtiges Factum berausgeſtellt habe, welches er, ohne merfrau, zwei Kammerdienern und vier Lakaien beglei⸗ ligte, demnächſt in Angriff genommen werben. fol: 
größeren Schwundes erſchlichen, die Verminderung derſauf dieſes Factum die Anklage zu ſtützen, hier mit⸗ tet ſein. er 
Fäpenzahl und die Veränderung der Garnnummer ohneſtheile, indem es dem Reſultate der Schlußverhandlung Ihre Majeſtät die Kaiſerin Maria Anna gerub⸗ „Nat. ⸗Ztg.“ folgende Mittheilung zu: „Die Panter 
Wiſſen des Aerars unter Benützung der Unwiſſenbeitſüberlaſſen bleibe, ſeinerzeit die nöthigen Gonfequenzen ten dem Wiener Sckutzverein zur Rettung verwahrlo:|Deaf, ziemlich nuancirt progreſſiſtiſch, ſteht mit den 
deöfelben vornahmen und die Annahme der geringereſzu ziehen. Es hat ſi h nämlich herausgeſtellt, daß als ſter Kinder den Betrag von 200 fl. gnätigft überſen⸗ Männern der Primatialkonferenz zu Gran auf gutem 
haltigen Stoffe durch die ſalſche Behauptung, daß die Frhr. v. Brentano Anfangs 1859 wegen Negocirung den zu laſſen. Fuße. Die Nachrichten aus Kehida, wo Deak domi⸗ 


legien zu leſen, die vor dem Jahre 1848 an de 
Univerfität lateiniſch tradirt wurden, jedem Vortra 


otto-Ziehungen vom 7. Novemb 
Linz: 3 1 83 12 * 
Brünn: 24 23 40 44 50. 
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Neueſte Nachrichten. 
Wie eine tel. Depeſche der „Daily News“ vom 


verpflichtet hatte, zwei Monate lang nicht gegen viel Auch ſind di a chre im wwſſiſcen Heere 

Bine des Königs don Neapel du fechlen, gedenke an, son Mee eg weden ice 1 5 

13. d., dem Tage, mit welchem die zugeſagte Friſt N 

abläuft, in Gaeta einzutreffen, um fein Kommandoſbedeutſamen Aenderungen ſind faſt unbemerkt vo 

wieder anzutreten. y ; > A 

Rüftom hat der „D. A. 3.“ wieder einen Bericht 

zugehen laſſen, der ſich indeſſen auf ältere Vorgänge Eocal⸗ und Proving dal 8 ken 

8 Krakau. 9. November. 


Neapel, 6. Nov. (Ind.) Geſtern Abend hat die 
Feierlichkeit der Vertheilung der ungariſchen Fah⸗ 
nen an die Legion dieſer Nation ſtattgefunden. um 
sten fanden in Neapel öffentliche Feſtlichkeiten auf 


ern * — Veranlaſſung des Reſultats der Abſtimmung und des 


unterzogen worden ſind. = — 


zilirt, befriedigen die Altkonſervativen, die im Weſent⸗ Aus einer derſelben wurden am 21. Auguſt, bei Ein:[baufe zwiſchen Teano und Speranzano und ſandte den gegebene Werk: „Indufrie und Haudel im Kaiferibume 
lichen jetzt die Zügel der Regierung des Landes in dieſnahme des Forts, binnen drittehalb Stunden 900 Grafen Trecchi dem Könige entgegen und früh Mor⸗ Oeſter reich“ iſt nun vollMändig erschienen. Die Herten Brod⸗ 
Hand genommen haben. Der Gedanke der Altkonſer-ZSchüſſe abgefeuert, ohne daß fir öfter als nach jedemſgens erhielt er die Nachricht, daß der König noch 1 „ Holdhaus, A. Martin, welche das 48 Druds 
vativen iſt im Grunde ein ſolcher, daß Oeſterreich undſzehnten. Schüſſe geputzt werden brauchte. Dabei iſt[ Stunde von ihm entfernt ſei. Sofort machte ſich Ga⸗ et e een * 
das monarchiſche Prinzip damit wohl zuſammen be⸗ſihre Wirkung bedeutend größer als die der Franzdejribaldi mit feinem Stabe auf den Weg, Cialdini eilteſdie geſammte indunrielle und merkantile Shätigfsit des Kale. 
ſtehen können. Nur ein Prinzip fällt unrettbar in Un⸗ſiſchen Kanone. Ihre Kugeln ſpringen regelmäßigſihm entgegen und beide Generale umarmten ſich. Vik⸗fütaatts ein umſaſſendes auf authentiſchen Daten beruhendes Bild 
garn, das bureaukratiſche, welches in Folge der Inſur⸗ in 49 eckige Theile, fo daß ibnen im offenen Feldeſtor Emanuel folgte bald darauf zu Pferde an der Ann, e neben den forgfältig ermittelten Ziffern 
rektion im Jahre 1848 die Einheit der Monarchieſkeine Truppen der Welt Stand halten könne. Es Spitze ſeiner Diviſion. Als der König die rothen Kittel n Wergleche A pe Sachen der er ra 
nach feiner Weiſe zu vermitteln ſuchte. Auf demokra⸗fbleibt das ausgezeichnetſte Geſchütz, das je im Felde geſehenſſab, nahm er feine Lorgnette und ſobald er Garibaldiſdes Auslandes. Cs muß dies Werk font als eine weſenlliche Ber 
tiſchem Standpunkte, nach dem Begriffe des Abend⸗ worden.“ erkannt hatte, gab er feinem Pferde die Sporen undſteichetung unſerer Literatur angejepen werden und follte daſſelbe 
landes, ſtehen die ungariſchen Progrefliften nicht; da: Stalieu. ſprengte auf Garibaldi zu, der ihm entgegenritt. Aufſas er, Bibra an aware uub Handlung enden zu 
für hängen ſie mit zu vielen und zu ſtarken Wurzeln Ueber die Garigllano⸗ Schlacht vom 3. No: zehn Schritte Entfernung riefen die Officiere des Kö⸗ 415 A e an N. N. busch aus ge⸗ 
mit der Ariſtokratie zuſammen. Indeß eine anſehnlicheſvember meldet die „Patric“ folgende Einzelnbeiten qaigs Victor Emanuel: „es lebe Victor Emanuel!“ Wahrung fehr billig bemeiten. bre es Pi. 
Whigpartei wird ſich immerhin im Lande rekonſtituiren. Während Victor Emanuel mit dem Gros ſeiner Armee Garibaldi ritt vor, nahm den Hut ab und fügte bin⸗ _— Nach ekner officiellen Zuſammenſtellung det „Anſtria“ 
Die Separatiſten dürften eine kleine, beſonders im Aneſden Uebergang über den Garigliano bewerkſtelligte undſzu: „König von Italien.“ Der König grüßte militä⸗ Den Det Bermwaltungsjaßted 1860 
fange der neuen Entwickelung verſchwindende Fraktionſauf das Centrum der feindlichen Poſition losging, riſch, reichte Garibaldi die Hand und ſagte: „Danke.“ Gef len er — 51 = Gade an Defterreih in 
zu bilden beſtimmt ſein.“ . zog General Sonnaz, welcher am Tage zuvor den Und ſo blieben ſie wohl eine Minute ſchweigend Hand Böhmen 62 502,925 St.) und 11.101,626 Side amtliche 
Wie die „A. 3.“ aus verläßlicher Quelle erfährt Fluß an feiner Mündung überſchritten halte, längs desſn Hand. Der König hielt noch / Stunde Gari⸗]Cigarren (in Böhmen 815.150 805 341,262 Centner und 

hat der Provinzial des Jeſuften⸗Ordens eine Erflärung| Meeres hin und bemächtigte ſich der kleinen Stadiſbaldrs Hand und ritt mit ibm votan. Der König] 10810,574 Briefe (100 Briefe duschſcninlic 4% Pfund Ge. 
dahin abgegeben, daß der Orden ſich für die ihm an- Mola di Basta, deren Garniſon vor den überlegenen[war an der Spitze von 30,000 Mann. Vor Teano u ee wöbon "auf 3 — Er. und 
gebotene Uebernahme des Agramer Konviktes mit] Kräften der feindlichen Land- und Seemacht ſich nach ließ der König die Truppen vor Garibaldi vorbeizie⸗ 59 815 Ctr. (it Böhmen, en hen o6d 7 
Mückſicht auf die jetzigen Zeitverhältniſſe bedankt, und Gacsta zurückzog. Die übrige Armee Franz II. wich, hen, um aller Welt zu zeigen, wie hoch er dieſen Ge⸗ gibt ſich eine Zunahme des Verbrauchs an inländiſchen Cigarren 
daß derſelbe auch die Leitung des erzbiſchöflichen Wai⸗ auf mehreren Punkten gleichzeitig angegriffen, in der neral ſchätze. f img „ ſum 51,253.136, an ausländiſchen um 3,654,002 Stück, an 
ſenhauſes in Pozeg niederzulegen beabfichtigt, in wel⸗ Richtung gegen Traetto zurück. Man glaubte, ſie wür- Der General Carini ein Sicilien) hat eine Sub⸗ n ee e. 
chem Falle er das von der Frau Gräfin Eſterhäzyſden ſich in dieſer Stadt nicht zu halten ſuchen fon: ſcription veranftaltet, um dem Garibaldi eine Villa inſſten Quartalen 1360 ae See A Bir 77 Be 
Witwe vor einigen Jahren zur Gründung eines Or- dern die Piemonteſen an dem Paſſe von Petrella er- der Nähe von Palermo zum Geſchenk zu machen. Die um 4,117.608 . mehr als in dem gleichen geitabfönitte des 
denshauſes in Slavonien befimmte und dem Pozega-] warten. Die Piemontefen haben in dieſer Vorausſicht], Opinion Nationale“ kündigt an, daß der Fürſt San 1 Auf Böhmen entfallen von dieſer Zunahme 466,880 
ner Haufe übergebene Stiftungskapitel von 10,000 fl.ſbereits Truppen in das Molathal geſchickt, um dielCataldo, der bekanntlich als Sendling des Dictators 1% 221 Millonen Sich dernen 19 e e 1 
zurückerſtatten werde. Neapolitaner aus Furcht, durch dieſe Bewegung dern, Paris figurirt, die Zeichnungen der in Paris be⸗ Mill. ordinäre Inländer. 105 Will. Ehe Birginier 57 Mil 
Deutſchland. Piemontefen von Gasta abgeſchnitten zu werden, zuef findlichen Sieltlaner entgegenzunehmen bereit fei. San Cuba-Portorico, 44 Mill. Cuba und 27 Mill. Havannah. Un. 

Der k. ſächſiſche Minifterrefident am k. neapolita- Räumung des Paſſes von Petrella zu bewegen. Das]Cataldo hat ſich mit 1200 Fr. an die Spitze der Lift: Na wien ein e e 
nischen Hofe, Graf Kleiſt⸗Loß welcher ſich in Folgeſpiemonteſiſche Geſchwader lag, beim Abgang der lebten geſtelt. .. vr HT Soil ee ien eee Keira 
des Todes feines Vaters, kurz vor dem Ausbruch des [Nachrichten, einen Kilometer von dem Eingange des]. In Savigliano fand ein blutiger Kampf zwi⸗oerſchleize der ausländiſchen Gigarren entfällt auf Nic ere 
Aufſtandes in Sicilien in Urlaub nach Dresden begeben,] Hafens von Gasta entfernt, den ſie beobachtete. ſchen den Huſaren des Regimentes Piacenza und derſeigentlich Wien, mehr als die Hälfte. : 
iſt im Laufe des vorigen Monats auf feinen Pofler| Ueber die gegen Gasta bevorſtehenden Operatio⸗ Nationalgarde und anderen Bürgern ſtatt. Einige n ru Si 86 ne er 
nach Gaeta zurückgekehrt. Derſelbe hat zugleich denſnen berichtet die „Patrie,“ daß die Piemontefen nachſbehaupten, das iegsminiſterium beabſichtige deshalb Stück, . 1 a e Te 
Auftrag erhalten, Sr. Maj. dem Könige Franz II der Forcirung des Ueberganges über den Garigliano dle Auflöfung des Regiments 5 Andere widerſprechenſeol 4 Partien zu 14, 40, 13 und 29 St. aus Bobrta 21 Si, 
die Inſignien des königlich ſächſiſchen Hausordens zuſvon Süden her die ſtarken Poſitionen von Traetto,[dieſer Meinung. Ueber dieſe „mock-husards* ſchreibiſaus Szczerec 6 und aus Krzywezyce 27 Stück. Von dieſer An- 
überbringen. Petrella, Itri und Fondi angreifen werden, deren Be- man dem „Vaterl.“ aus Mailand: Die fo genann⸗ ih De ans wir erfahren — am Markte 171 Stück für 

Der preußiſche General Graf v. d. Gröben iſſſſitz den k. neapolitaniſchen Truppen den Verkehr müſten Piacenza⸗Hufaren, von denen eine Abthei⸗ Prat leis 51 20 Pfand ne 55 a er 
von feiner ſyriſchen Reife nach Berlin zurückgekehrt. dem Innern des Landes, namentlich mit der Provinz lung hier garniſonirt, find Gegenſtand der Ovationenſvagegen Tofete 1 Stüc, welches man auf 370 Pfund Fleiſch 

Frankreich. Terra di —.— und den Abruzzen 2 155 Erfi ak Mana ee im geringſten 5 und 2 3 1 
5 5 ; nach der Wegnahme di ategiſchen Punkte wir ir behaupten, daß dieſer traurige Ab⸗ 1 5 3, Rente 69.80. — 
7. Badr Jr anf vin Sahne Ba bing ger ale degendg Ungmgednn, ung die Geöffnung den druck von Hufaren dus dem esc ltan der Wenſcheh de . f. W Bahn e 
— 2 ee Abel, — A . — ausgraben gegen die Feſtung in der Art und Weiſt ae e beſteht , 1 wir wundern uns, wie ein E ‚Bien, 8. November. Natiönal-Anlehen zu 5%, 76.20 Geld, 
Berihten über die lebten Siege in China der größtſ beg nen, in der gegen Sebaſtopol vorgegangen wurde, un gar ſcher Magnat wie Graf Bethlen, ſich dazu Her-]76:60 Waare — Neues Anleben 88.75 ©. 89 50 W. — Gal 
erichten über die letzte ge in großleſwobei der Unterſchied vorwaltet, daß die berühmte Zes|gibt, ein ſolches Gaunervolk zu kommandiren. Doch uche Grundentlaſtungs⸗Obligatlonen zu 5% 67.25 G. 67.75 ©. 
Theil der Waffenerfolge den Engländern zugeſchrieben ſtung in der Krim zu Lande (Gaeta aber zur Sei (das verſchlägt hier nichts: Alles, was enge H oſen und Aktien der Nationalbank (pr. Stück) 759.— G. 760.— W. 
wird. Die franzöſiſche Eitelkeit fühlt ſich dadurch em- nach Außen verkehren wird. Der Plan wird jedenfalle][ Sporen trägt, heist bier Unghärefi, und die vereinte War. 1 e e e ehe 
pfindlich verletzt. i ‚ i ürfen dielbrüderliche Kriegs unternehmung Itallens mit r 
3 lange Zeit zu feiner Ausführung bedürfen, da.bir| uteri. 9 ehmung Italiens mit Ungarn]; fl. 852.— G. 1854.— W. — der Galiz.-Karl⸗ 
Vorgeſtern fand die feierliche Eröffnung des Ge: Neapolitaner ſich muthvoll und ausdauernd vertheidi⸗ iſt hier ein Faktum, an dem Niemand zu zweifeln 126 8 zu 200 fl. Cc, m. 120 (60%) Einz. 149.— G. 
rihtsjahres ſtatt. Sämmtliche Gerichtshoͤfe mit ihren gen und forlwährend Verſtärkungen erhalten. Kein wagt. In Mailand ſollen noch mehr Ungarn von 100 Guben Judd art (3 Monate) auf: Frankfurt a. M., für 
Dräfipenten, die Advocaten mit ihrem neuerwählten Tag vergeht, an dem nicht kleine Abtheilungen neapo⸗ dieſer Sorte fabricirt werden. Von Neapel traf derſtopfd. Sterlin 1 UT D — A 
8 ms = De 5 es: litaniſcher Soldaten aus verſchiedenen Theilen des Lan] Befehl ein, in aller Eile für die Anfertigung von 2 — Ktonen 18.45 G. 1848 W. — Napo. 
2 . as 5 4 . . cond o 5 — 
Juſtippalaſte 5 achelbenen mie bel. In der Gröff 1 aus den entfernteſten Provinzen in Gaöta 24.000 ungariſchen Attilas Sorge zu tragen. Ein 112 15 10.67 = 10.68 W. Ruſſ. Imperiale 11.— G. 
nungs⸗Audienz des Caſſationshofes hielt der General 1 > i I akauer ours am 8. November. Silber⸗Rubel Agio fl. 
Advocat Guyho eine (ſieben Spalten des „Moniteur“ gl . . Sau —— es 8 
fünende) Rede über das Verhältniß des Caſſations⸗ P ür di 
beſes zu den gegenwärtigen. Inflitutionen,. Frankreich No" Armee herbeigeführt worden ſei; dieſe habenſder Montur für die ſogenannten Koſſuth⸗ und Mar 
und über deſſen Einfluß auf die Entwickelung der gro: die Kommunication mit Gaeta unterbrochen und ſo 
ßen ſocialen Principien. Die Seſſion des kaiſerlichen zum Aufgeben der Volturno⸗Linie genöthigt. Capua 
Hofes eröffnete der General⸗Advocat Sapey mit einer 
Rede über die Familie Seguier, welche ſeit dem 16. 
Jahrhundert Frankreich eine Reihe von Miniſtern und 
General⸗Advocaten geliefert hat. 

Lamoricière fol in Nantes angekommen fein; 
der Papſt wollte ihm die Würde eines römiſchen Fürs 
ſten verleihen, aber der General hat dies abgelehnt, 
dagegen wird er das ihm von der römiſchen Munici⸗ 
palität angebotene Ehrenbürgerrecht annehmen. 

‚Die Ernennung der Biſchöſe von Orleans und 
Poitiers zu Cardinälen ſcheint beſchloſſene Sache zu 
ſein. Mit derſelben Gewißheit darf man annehmen, 
daß der Kaiſer fie nicht ratificiren würde, aber das 
würde nicht verhindern, daß die beiden Prälaten in 
Rom als Kardinäle betrachtet werden. 

Dem „Vaterland“ wird aus Paris vom 5. d. 
geſchrieben: Die Verſtimmung in den katholiſchen Krei⸗ 
ſen iſt groß. In den Provinzen weigern ſich viele 
Geiſtliche, das Domine salvum fac imperatorem zu 
Bun. m Fon ee Kreifen Hält 8 es 

t unmöglich, daß Pius IX. noch lange in Rom 3 . jeht; er lau: 
bleibe; in feinem Falle, meint man bon werde er wi ER ER ar 16. Okt. 
länger in Rom, als Franz II. in Gasta aushalten. Faſt wäre, ſchreibt er, mein letzter Brief aus Caſerte 
Auch im ſranzſiſchen Militär ſou eine große Verſtim⸗ſvom 5. Oktober auch mein letztes Lebenszeichen an Sit, ini ‘ 
mung herrſchen. Die Artikel des „Conſtitutionnel“ und a ne Bil den Scharmügeln des 8. Okt. a Stryfer Kreifes: neu ausgebrochen, dagegen zu St. Illieſund Umbrien ſind vortrefflich. Die Ordnung und der 
das Schreiben Grammonts an Antonelli haben bei gewesen. n ’ erſchaͤmt war Bylice Sari, Öueztyn Giorkewen a 
de in Glück gemacht. n eine bourboniſche Flintenkugel ſo und „[Bylice Samborer und zu Nisko Azeezewer Kreiſes erloſchen. 

Wagfelfe kein 8 Ihrem Correſpondenten durchaus nicht aus dem Wege Demzufolge werden gegenwärtig 15 Seuch norte, und zwar: 
Großbritannien. 7 gehen zu wollen. Wie es ſcheint, außerordentlich wohl e 7 im Ghortfomet, 2 im — — — eben ſo 

Die von Italien beimgekehrten Jriſchen Frei⸗ſgezielt, traf dieſelbe mein, zum Glück durch das geſtig⸗ vier, und ain Seeder in fenden Fr, Kreife aue 
willigen ſind, telegraphiſchen Berichten aus Dublin] Puffen, etwas ſcheu gewordenes, ſich bäumendes, ar⸗Kranfenſland verblieben, in den übrigen e 
zufolge, am 3. d. wohlbehalten in Cork eingetroffen, mes Pferd, welches mir ſo unwillkürlich als Bruſtwehrſgetretenen Stuchenſtillßande die Kontumaz Periode ſchon im Zuge 
wo ſie auf's Herzlichſte empfangen wurden. Die imſdiente, mitten in die Stirn, fo daß ich ſo ziemlich leid 

ofen liegenden Briliſchen Kriegsſchiffe „Sanspareil“ſich mit einigen Quetſchungen davonkam, welche mic 
und „Hawk“ ſollen den Dampfer, der fie herübereſzwar ſonſt nicht am Dienſte hindern, mit aber mitlfind, 17 erſch 
brachte, ſalutirt haben (was wohl ein Mißverſtändnißſdem rechten Arme in der Schlinge einſtweilen den Ge: 
der Commandeure oder der Telegraphiſten geweſen ſeinſbrauch des Säbels noch gar nicht und die Führung 
er den Freiwilligen fuhren 25 San der Feder nur woihbhrkig und mühſam geg ld 41 

mittage eini i a ublin. Am i er dati a : N 
Bahndofe fe lch chi nden de Denthalben, wo Zn > — en Se Mae egen die n Einzugs Garibaldi in Capua ſtatt. Man ſchreibt aus Gaöta 
fen feſtlich begrüßt, wurden ſie a 5 s enthält die giſtigſt chmähungen geg ET R h d 8 
— — Sonntag über auf der Straße zeigten, [Regierung des Hauſes Bourbon und verfügt, an a en es Da Geld ee Pe anche e 8 Ara, A 

Volke mit herzlichem Zuruf empfangen. dem bereits in Folge früherer Erläffe con scirten Ver⸗ vertretende Anweſf neben wurden, das mit Berorbnun nn am I. Raze 
Bi der Mfiro + 95 enen Meint ſich bei Ein⸗ mögen des Könge Franz und ſeiner Aal 6. Mil⸗ſvem 1. Mai 1840 (Bel gegeſ latt Nr. 232) ergangene Berballnach 1 1 2 . meldet aus er 

er ‚Chinefifchen Taku⸗Forts glänzend bewähriſdonen Ducati: zu Gunften aller unter der, äberehN ee n 


arnt vor der Annahme ſolcher Anweiſungen. 


zu haben, Der Corre in China Regieru a ilten li⸗ 
f E ſpondent der Times in China[Regierung polltiſch Verurtheilten oder ſonſt aus POT _ f 
1 4 5 „Die Franzöſiſche gezogene Kanoneſtiſchen Gründen zu Schaden Gekommenen verwenden Geſelſchaft bat Bert pe N dene air eng Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 
i ichetz leichtes Geſchütz. Sie wiegt 5½ werden ſollen. Eine hierzu ernannte Commiſſion wird ner eke W g. einer ungatiſch n Boden⸗ Verzeichniß der An gekommenen und Abgereiſten 
a Crevitan falt nagjufuhen erer e vom 8. November 1860. f 


] Angetommen find die Herrn Gutsbeſitzer: Stanislaus Graf 


d. Brzetany. Graf St and. Vinzenz Kur 
* ohen Kormin a. Noten pin N a. Podole. Id⸗ 


ecki, 
bann Fakowiedi a. Rzeszoͤw. 


hung, denn ſie ſind ſtark und i Eine Correſponde Journ. „ be-] —, Wie aus Schleſten gemeldet wird, ift unweit de 1] Abgereiſt find die Gutsbeſiter: Scbaſtian Gral 
. nd doch lange nicht ſo ſpondenz des „Jo des Deb. ſchen Grenze länge bel Ar. Beuthen in der Siadt Senior, h Badeni nach Wien. —— Korptowell n Lemberg. Staniel. 


ſchwer wie die der Armſtrong'ſchen. In di lichtet über das 3 önigs ee N 
a wie . In dieſer Be⸗ richtet U uſammentreffen des Königs][Polen un Pose die Dig genſen c Stojowski n laus Gicbski n. Polanka wielka 
kiehung iſt eine Aenderung geboten, in alem Ander |Bıctor Emanuel mit Garibaldi Folgendes: Ca eee bela deflage tee b. Ne. rbwig Kelewell n Pele Sufles dere Nozteci, Verte 
hat die Armſtrongkanone unbeſtritten den Vorrang, ribalvi übernachtete am 25. Oktober in einem Wirths-marski & C. Dittmarfh-in-Mien-tieferungsweife beraus-12ldjunkt, n. Krynica. Viktor Pawkrowski, Dechant, n. Koseieſee. 


Ctnr. und wirft achtpfündi h die Vertheil 2 2 

; ige Kugeln. Die Armftrong:|die Vertheilung nach Gutdünken vornehmen. 
kanone —— Bin, wirft aber zwölſpfündige Kugeln, Ein zweites Decret Garibaldi's rehabilitirt den WE: 
und iſt ſomit! erbältnigmäßig die leichtere. Dagegenſgen Rebellion kriegsrechtlich verurtheilten Bentivenga 
find die Französischen Wagen beſſer in jeder Bezie⸗ſin allen ſeinen Rechten. f 


Amtsblatt. 


Mobiliar-Lieitation. 


3. 124/15,862. (2307. 1-8) 


Sämmtliche Vorräthe der Anton Czerny’fhenin, 1862 über 15,010 fl., Nr. 1918 über 910 fl. 1862 na 15010 zir., Nr. 1918 na 910 zir., Nr. 
Spezerei: und Weinhandlung ſammt Hand- Nr. 2207 über 580 fl. Nr. 2213 über 50 fl. und 2207 na 580 alr., Nr. 2213 na 50 zir. i Nr. 2219 
lungs⸗ und Zimmer⸗Einrichtung und ſonſtigen Nachlaß⸗[Nr, 2219 über 3650 fl. na 3650 2zlr. 


Mobilien, werden im Handlungsgewölbe sub Nr. 


am Ringplatze am 15. I. M. und den folgen⸗ 
den Tagen, immer ſeit 10 Uhr Vormittags, öffent: 


lich verkauft werden. 
Krakau, am 7. November 1860. 
Faustin I. v. Zul ‚Skarszewski, 


k. k. Notar als Gerichts ⸗Commiſſär. ſungs⸗Zeitpuncte werden die verloſten Schuldverſchreibun⸗ terminem wyplaty wylosowane obligi takze uprz. 


N. 1468. Ankündigung. (2341. 1-8) 


In den Forſten der Staats⸗Domäne Niepolomice, 
Bochniaer Kreiſes, wird der commiſſionelle, verſteigtrungs⸗ | 
wetſe Verkauf ſtehenden Stammholzes gegen gleich baareſund 1. November 1859, dann 1. Mai 1860 nicht ein⸗ſa od terminu wyplaty t. j. od dnia 1. Maja i 1.]Garniee Butter (reine) — 


Bezahlung und zwar im Reviere: 
Dziewin am 13ten November 1860 


Gawlowek „ 14. 5 
Bratucice - 15. 7 
Stanislawice,, 19. 1 


Poszyna „ 20. u. 21. 

Niepolomice,, 26. u. 27. „ 

Kolo 77128. 5 

Grobla Denne 
abgehalten. 


Kaufluſtige werden mit dem Beifügen hiezu eingela⸗ 
den, daß die weiteren Verkaufsbedingniſſe am Termine 


ſelbſt bekannt gegeben werden. 
K. k. Communal⸗Wirthſchaftsamt des Staatsgutes. 
Niepolomice, am 3. November 1860. 


N. 15414. Edy kt (2297. 3) 


C. k. krajowy Sad Krakowski zawiedamia ni- 
niejszym edyktem p. Jözef Brüll, ze przeeiw 


Schuldverſchreibungen Lit. A. Obligi lit. A. 


Gattungen e 


05 über 1210 fl., Nr. 354 über 1060 fl., Nr. 4430 ua 1210 zir., Nr, 354 na 1060 zlr., Nr. 443 na 
über 320 fl., Nr. 580 über 8260 fl., Nr. 746 über 320 zir., Nr. 580 na 8260 zir., Nr. 746 na 7540 
7540 fl., Nr. 1003 über 450 fl., Nr. 1314 über 900fzkr., Nr. 1003 na 450 zir., Nr. 1314 na 900 ztr., 


fl., Nr. 1623 über 210 fl., Nr. 1647 über 2380 fl. [Nr. 1623 na 210 zir., Nr. 1647 na 2380 zir., Nr. 


Aufführung e 1 
der von | bis 


Getreide: 
Nr. 193 über 650 fl., Nr. 255 über 60 fl., Nr.. Nr. 193 na 650 zlr., Nr. 255 na 60 zir., Nr. 305 auf dem letzen ößßentlichen Wochenmartte in Kratau, in dtet 


Preiſe 


laſſiſicirt. 


(Berechnet in öſterreichiſcher Währung.) 


Producte 


„ Saat⸗Weiz. 
Vorſtehende Schuldverſchreibungen werden mit den Wylosowane kwoty kapitalu za powyäsze obligil ” Be 1 405 
verloften Capitalsbeträgen ſechs Monate vom Verlofungd:|przypadajgce po uplywie szesciu miesigcy od dnia afer DL 185 
tage an gerechnet, dei der k. k. Grundentlaftungs:Fonds-flosowania liczge We. k. kasie indemnizacyjnéj Keen 515 
kaſſe in Krakau unter Beobachtung der diesfalls beſtehen⸗ W Krakowie z uwzglednieniem dotyczacych prze-| " irſegrütze 525 


den Vorſchriften ausbezahlt. pisow wyplacone zostang. 
Innerhalb der letzten drei Monate vor dem Einlö⸗“ W przeciggu ostatnich trzech miesiecy przed 


„ Faſolen 
Metz. Buchweizen 
7. Hirſe in 
„ Kartoffeln (neue)] 2.10 
Cent. Heu (Wien. G.) — — 


gen auch von der priv. öſterreichiſchen Nationalbank in Bank narodowy w Wiedniu eskomptowa6 bedzie.| "Sr, 
Pd. fettes Reindffeiſch— — 
a 


Wien escomptirt, Na mocy dekretu wysokiego ministerstwa spraw 
Ferner werden in Folge Erlaffes des h. Miniſteriums[wewnetrznych z dnia 15. Czerwca 1858 do L. 


4 


Detober 1858, 30. April und 3 J. October 1859 ver⸗Jjgce na dniu 30. Pazdziernika 1858 i na dnin 30. 1 5 1 0 


loſten und ſeit dem Nückzahlungstermine d. i. ſeit 1. MailKwietnia i 31. Pazdziernika 1859 r. wylosowane, bo. abgezeg. Braunbw. — — 

Hefen aus Märgbier | | 
ein Bäßden .. „I — 

detto aus Doppelbier . 


geloſten Schuldverſchreibungen, u. z.: Listopada 1859 i od dnia 1. Maja 1860 roku do- 


Di . d ibun⸗Itad niezrealizowane obligi, a mianowicie. 
ee ee, derſchreiün A. Wylosowane na dniu 30. Pazdziernika 1858 


über 50 fl.; Nr. 714, 847, 1066 und 1685. obligi 2 kuponami 
über 100 fl.: Nr. 2201, 2704, 4039, 4105, 4304, 10% 714 847 1066 i 1280 kan 
4390, 4488, 5206, 5566, 5601, sıg] jo» 100 zir.: Nr. 2201, 2704, 4089, 05, 43 


Per dto. 125 


1 8 4390, 4453, 5206, 5566, 5601, 6161, 
ee e e 6883, 6959, 7831, 7892, 8490, 9160, ran var ae 
w 5 i rau dto. . — 
über 500 fl.: Nr. 10 und 856, na 500 en Nr Mehl aus fein. bie. e 


Buchweizenmehl dto.— — 


über 1000 fl.: Nr. 510, 1222, 4590 und 5059. 
Kraut-Koͤpfe 1 Schock — 


über 5000 fl.: Nr. 670. 
5 a 5000 zir.: Nr. 670. 
Schuldverſchreibungen Lit. A. Obligi lit. A. 


Ni. 986 über 1100 fl. Nr. 1728 über 90 f. und Fr. 986 na 1100 zir, Nr. 1728 na 90 zii 


Nr. 1967 über 80 fl. 
} * 1967 na 80 zir. 
B. Die am 30. Apel 1859 vertflen Schabs b. Walosowang na. dniu 20. Krieis 1859 


na 1000 zlr.: Nr. 510, 1222, 4590 i 5059. 


off. kr 
Der Meß. Wint. Weiz 637 6,50 80 6255 — 


p mag. 7 <= | | 
des Innern dom 15. Juni 1858 3. 13096 die am 30.113096 wydanego wykazuja sig powtörnie nastepu-| » Rind Lungen. — — [11941 1— = —.— 


Rotber⸗ Klee. — —- +1 Hi - 


Vom Magiftrate der Hauptſt. Krakau am 6. Nopbr. 1860. 
Deleg⸗Bürger Magiſtrats⸗Rath Markt⸗Kommiſſar 
Loxifiski. Jezierski, 


Gattung | 1. Gatt. III. att 


von I bis 1 


fl. tr. J H. kr. fl. kr. H. kr. 


5195 


I 
SEIEZTZER 


a a e 


9 


en 
L f 


E a P25 142 


bungen mit Coupons 7 8 — = 8 ET — 
über 50 fl.: Nr. 1033, 1603, 2496 und 2568. nnn > ge 36686 
a nde d 78, 08, 747 5064, 5348, 6483, 6637, 6875, 7303, r der. 
i - Gel B N 8580, 900 und 9637. 7747, 8580, 9100 i 9687. Oeffentliche Schuld 
niemu Wladyslaw Dabski i inni o uwolnienie odſäber 500 fl.: Nr. 315, 850, 1498 und 2310. na 500 zir.: Nr. 315, 850, 1498 1 2310. > 
wszelkiéj odpowiedzialnosci sumy 1500 zir. mk. über 1000 fl.: Ar. 209, 1461, 1931, 2664, 2908, na 1000 zir;: Nr. 209, 1 461, 1931, 2664, 2908, A. Pes Staates. si 
Bike AB Re MR DORT, 3173, 4871 i 5824. zn Den. W. iu 5 für 100 1. men 


z indemnizacyi döbr Droginia — dia pretensyi, 
05 L. 346 p. 2 n. 34 on. na en i e e Nei 
zahypotekowandj — zatrzymanéj wni pozew, 158 er 760 fl., Nr. 509 über \ E 50 2970 2ʃ 
w zalatwieniu tego pozwu ustanawia sig termin[Nr. 905 über 2300 fl., Nr. 1009 über 850 fl., und Sea ee a — Er: 1 Nr 


do ustnego postepowania na dzien 22. Styoz 
nia 1861 o 10ëj godzinie zrana. 


Gdy miejsce pobytu pozwanego nie jest wia- 
dome przeto d. k. Sad krajowy w celu zastepo- 
wania pozwanego, jak rôwnie na koszt i nie- 
bezpieczenstwo tego, tutejsze ad wo Dra 

1 e „ 2 ktö- 
rym spör wytoczony wedlug ustawy postgpowania 
sadowego w Galicyi obowiegzujacego, przeprowa- 


Mraczka kuratorem nieobeeneg 


dzonym bedzie. 


Zaleca sie zatem niniejszym edyktem pozwa’ 
nemu, aby w z wyn oznaczonym ezasie albo sam 
stangl, lub 't62' potrzebne dokumenta ustanowio- 
nemu dla niego zastepey udzielil, lub wreszcie 


innego obrohcg sobie wybral i o tem e. k. Sa 


dowi krajowemu .doniösl; w ogöle zas, aby wezel- 
kich mozebnych do obrony srodköw prawnych 
u2yl — w razie bowiem przeciwnym, wynikle 
2 zaniedbania skutki sam sobie przypisacby 


musial. 
Kraköw, dnia 15. Pazdziernika 1860. 


Ogtoszenie licytacyi. 
L. 121/16160. 


Sprzety pokojowe i gospodarskie 8 
ytosci p 


tego Hutnickiego, na zaspokojenie n 


Kazimierza Statkiewicza, sprzedawane bedg w 


drodze lieytacyi w dniu 14. b. m. w iszym, zug. t . 1 e l \ 
92 8 ni u Nl. F 2gim terminie, zawsze pod aa Obwieszezenie. Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
L. 86 n. Gm. VII. Piasek od godziny gtéj ran- 
néj, w 2gim terminie nawet ponizej ceny gra- 


cunkowéj. 
Krakow, dnia 1. Listopada 1860. 
V. Zuk Skarszewski, 


(2311. 2-3) gebracht werden. Z c. k. Dyrekcyi funduszu indemnizacyjnego. 


Schuldverſchreibungen Lit. A. Obligi lit. A. 


1 Metalligues zu 5% für 100 fl. 
Nr. 1498 über 240 fl. — — dito. „ 4½% für 100 f. 


C. Die am 31. October 1859 verloſten Schuldver⸗ [O. Wylosowane na dniu 31. Pazdziernika 1859 


ius dem National- Anteben zu 5% für 100 fl 76.— 76 50 
Bom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl 966.— 97 — 


wit Berlofung v. J. 1839 für 100 fl. 124.25 12475 

„ 1854 für 100 fl. 89 50 89 75 

„ 1860 für 100 fl. 88.50 89 50 

Fomo⸗Mentenſcheine iu 41 L. austr. 17.25 17.0 


1925 und 2389. . 1925 i 2389. B. Per Kronländer. 
ber 100 fl.: Nr. 983, 989, 1016, 1488, 1996, 2978, u 100 zir.: Nr. 983, 989, 1016, 1488, 1996, 2578, a n 
| 3106, 4009, 4115, 4303, 5544, 6106, 3106, 4009, 4115, 4303, 5544, 6106, un nie. Denen au dr far 100 f. onen 
6124, 6540, 6681, 7020, 7452, 7531, 6124, 6540, 6681, 7020, 7452, 7531,lvon Mähren zu 50% für 100 l. . 7/5 880 
7655, 10134 und 10493. 7655, 10134 i 10493. eon Schleſten zu 5% für 100 nn. 80 — 87 — 
über 500 fl.: Nr. 349, 578, 587, 853, 1438 u. 1842.0 ua 500 zir.: Nr. 349, 578, 587, 853, 1438 11842 = ae zu — für 100 11. 89.50 90.— 
über 1000 fl. Ar. 674, 955, 978, 1445, 1803, 1804 [na 1000 zir.: Nr, 674, 955, 978, 1445, 1808, 1804, een gärıt! Rrainu. Kuß. J. 5%, für 100 fl. Mo 01 — 
1826, 2812, 4912 und 5880. 1826, 2812, 4912 i 5880. ee eee ee eee Hr 
über 5000 fl.: Nr. 356 und 788. na 5000 2zlr.: Nr. 356 i 788, son Tem. Ban. Kroat. u. St. zu ö füt 100 fl. 66.— 67 50 
Schuldverſchreibungen Lit. A. 4 Obligi lit. A. vn — * zu 5% für 100 .. 67.2 68 
Nr. 1153 über 770 fl., Nr. 1410 über 470 fl. Nr. 1153 na 770 zir., Nr. 1410 va 470 lr. von Siedenb. u. Bukowina zu 5% für 100 fl. . 65.50 66.— 
und Nr. 2079 über 1150 fl. f i Nr. 2079 na 1150 lr. Ac tien. 


neuerdings mit der Verwarnung kundgemacht, daß dieſz tém zastrzezeniem, ze od obligöw pod A. odſ er Rattenaldank ... . . . . 


Verzinſung der ad A. erwähnten Schuldverſchreibungenſdnia 1. Maja 1859, od obligöw pod A. od 1. Li- 


lin Wien eingelöſt werden ſollten, die dies fälligen Beträgeſoone zostaly, odpowiednie kwoty od kapitalu przy 
vom Capitalsbetrage bei Auszahlung deſſelben in Abzug wyplacie tego, odtrgcone bedg. 


Von der k. k. Grundentlaſtungs fonds⸗Direction. Kraköw, dnia 31. Pazdziernika 1860. 
Krakau, am 31. October 1860. 


Wannsee 


Przy pigtem na dniu 31. Pasdziernika 1860 vom 4 November 1860. 


nastepujgce obligi do splacenia wylosowane zo- ach Mmyslomig (Breslau) 7 Uhr rb, 
staly: Bis Oftrau und über Oderberg nach Preußen 9 Ubr 45 M⸗ 


Obligi 2 kuponami nuten Vormittage. 


„ br. Sl 736 — 758 — 


der Credit⸗Anſtalt für Handel und Gewerde zr 


| A 1 D barer. . e u, Bi. 
it 1. Mai 1859, jener ad B. mit 1. November 1859 stopada 1859, mareszcıe od obligow pod C. wy- 4e Nied. ö n. . Mes — nn 


und jener ad C. mit 1. Mai 1860 aufgehört hat, und mienionych, od 1. Maja 1860 r. poczgwszy zadneſ er Kaiſ.-Perb., Nordbahn 1000 fl. CM. . .. 1850.—1852 — 
Falls dennoch die Coupons von dieſen Schuldverſchrei⸗odsetki sie nieliczg, W przypadku zas, gdybykupony er U zu 200 fl. C 
bungen von Seite der priv. öſterreichiſchen Nationalbankſw uprzy w. Banku narodowym w Wiedniu wypla- * Ralf. Gilf Mahn 200 l. C i 


des üer. elend in Trieſt zu 600 fl. CM... 140.— 170 — 
der Ofen⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. C. M. 375.— 385 — 


zedsiewzigetem losowaniu obligöw indemniza- a 59 von Krakau der Wiener Dauıpimübl- Aktien -Geſellſchaft zu 
x 222 fest. . Rab Wien 7 uhr Früh, 3 Uhr 45 Minuten Nachmittags. 500 N. Rest. Wahr. 350 — 385.— 
cyjnych dla zachodniej Galicyi wystawionych, — — Grantea (Werse 7 Ubr Früh, 3 Ubr 45 Win. achn pfaudbriete 


det o ſährig zu 5% für 100 fl. 99.— 100 — 
Nationalbank | 10 japria zu 5% für 100 1 97 — 68 — 


e k. Notaryusz jake komisarz, aadowy. Kue ew 8, 30 Früh, (antun ft 11,51 Mittags); nad] auf EM. | verlosbar u 5% für 100 f.. 8s — 8880 
— — . 3 944 1400 1708 1808 4597 1071 1820 e abe! 5 an 1 Ui 0554 m de 8b | Binati 125 100 f. 84 40 8 60 
214 0 Abends. (Anku r Nachm., 6 Uhr . Früh.) auf ö ſterr. verloabar lu r 1 4 
a (2808. 202068 2147 2300 2832 2879 i 3130. Rach Wieliczta 7 Uhr 20 Min. Früh. Galiz. Kredit Anfalt G. M. zu 4% für 100 fl. 83.— 84 — 
N. 3409 Kundmachung. 12 — 4 Gleitende 7,108 2) Min. Beib- 1075 


Bei der am 31. October erfolgten fünften Verloſung 
der Grundentlaſtungs Schuldverſchreibungen für Weſt⸗ 


galizien wurden zur Rückzahlung gezogen, und zwar: 


Nr. 638 671 1057 1086 1288 1649 2195 2230 Rach Krakau 7 7 5 1 d uhr 36 Minuten Abende 
2581 2686 2754 3248 3392 3639 4426 5252 5316|, 4e 11 Abr Beben ran 


5328 5396 5540 5585 6271 6677 7561 7610 7731 Renn 
7990 8185 3260 8378 8411 8920 9376, 9202 10327 |nsa aratau LEE 1 K. Bee, 


100 fl. öſterr. Währung 


der Credit Anſtalt für Handel und @ewerde zu 


e 
fl. G. M. . . UL- 112.— 


Schuderſche 0 l. Coupons: 0 Abgan Saat 
N 3 10509 10660 10876 11192 1 11911. 9 von Szezakowa Stadt inde Ofen zu 40 fl. öſt. W. 38.— 3850 
Rr. 394 544 1490 1705 1866 1897 1971 1980 Kess na 500 al. A ee BR Te. — 84 — 
2063 2147 230012832 2879 4s 8150. Nr. 346 661 921 1006 1503 1583, 1782 871% % su Ile J ui aa U. Wen, 2 ut 25 b. m. gif, ud. 5 50 
+ 2057 2320 2373 2508 2656 i 2754. j c dne von Granica Flary MAD e ee 35.50 36.— 
Nr. 638 671 1057 1086 1288 1649 2195 2230 na 1000 r. n TR ei: dam 35.25 35.75 
2581 2686 2754 3243 3392 3639 4426 5252 5316 Nr. 102 215 456 613 1600 1790 1999 2549 u Min. — ( Bindifägräg zu 0 23.— 23.50 
5328 5396 5540 5585 6271 6677 7561 7610 7731/9718 2844 3049 3951 4005 4313 4537 5591 58200 % wien 9 Ubr 45 Min. Vorm. 7 Uhr 4 Min. Abends — 10 10 5 üb. Alas 1350 ur 
7990 8185 8230 8376 8411 8920 9376 9702 10327|6632 6727 7082 7084 7103 7107 7186 7424 igen m 40 (Breslau) und Öranica (Warfhau) 9 Ul r 0 MIO: Sin. e 
10885 10509 10660 10876 11192 und 11911. 454. 16 in. Vorm. und 5 Uhr 27 Min. Abends. Monate. 
2 500 fl. een na 5000 r. der Sete usgang 2.35 Jar d. 40 Menke, g. Vent, plag ) Sten 
4 ü I a „ — r N 1 
Nr. 346 661 921 1006 1503 1533 1782 1871| Nr. 11. aue emp (Abgang 8 Uhr 18 Min. Abends, 7 Uhr uugeburg, für 100 10% feu ib 3 114,40 11430 
20572320 2373 2508 2656 und 2754. : 3 ‚air. 35 Min; Morgens) 6 Uhr 5 Min, Früh, 3 ute Rache. Fabi. f Bo. 90.2: oran Halee 
0 di U 2 U eta — D x A A 17 * 
a 1000 fl. | 105 474 604 693 1 775. aus Wi Ai en ton 10 Pfd. Ster. 4. 133.60 133 75 


Nr. 102 215 456 613 1600 1790 1999 2549 
2718 2844 3043 3951 4005 4313 4537 5591 5820 


6652 6727 7082 7084 7108 7107 7136 7424 un 
7454. 
> 5000 fl. 


Nr. 11. 
& 10000 fl. 
Nr. 105 474 604 693 und 775. 


In der Buchdruckerei des „UZAS.“ 


N enge. Bari, 


Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: 


far 100 Franken 3½ % 53.20 83 20 


— 5 J | en d 
| RR 1 4 — Michtung und Stärke Zuſtand Erſcheinungen 8 1 re Baare 
2 nach der A in d Laufe d. Tage gaiſ. Münz- 2 . — K 
A eee ee ynnun. | MR . een ee ee , er „ F 
dach j g eln 18 A — 30 ’ 1 wie [77 
_08 |Hayolenidor - 2. 10 fl. 68 — f. — 
wo Impver tales 10 . 95 — fl. —— 


Anton Rother. 


